nteltigeng-Biatt 


Bezirk zer Möniglichen Megirrung zu Dangip. 


Aist Wreoningial-KatelligenzLomteir im Peters fate. 
Fin gente: dlantzesgaſſe e. 385. 


ch, 


No. 222. Mitt en 23. September, 18446. 
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N Ange eldete Fremde. A 
Ungekemmen den 21. wc» 22. Deptembet 1510. 

Frau Gufspächter M. Futze aus Gutkow, Herr Gutsbeſitzet C. Heine aus 
Rokitten, 4g. i. Dentſch. Haufe. Hert kandrath Winterfeld u. Frau Gemahl. a. Bütew, die 
Herten Kauflevte Thiel aus Braunsberg, Lauenhoven aus Johannisberg, Engels⸗ 
berg aus Düffeldorf, Hornmorck aus Stockholm, Fran von Bülow aus Johannis 
derg, Herr Gutsbeſitzer Tomſen aus Jeſeritz, Herr Reg.-Nath Schlott aus Könige 
berg, Frärlein Dörffer ars Berlin, log. im Engl. Haufe. Die Herres Gntsbeſitzer 
Graf Manreufel aus Kurland, Reilger nebſt Fran Gemahlin aut Bütow, die Herten 
Kaufleute N. Denzer aus Berlin, W. Werler aus Heidingfeld, H. Thiſen aus Mewe, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Guts beſitzer v. Laczewski aus Fidlin, Herr Wagens 
fabrikant Holſtein aus Marienbürg, log. im Hotel d' Oliva. Her Kaufmann Rüger, 
Herr Kreisſekretau Laube, Her Gaſthofdeſſtzer Raſchuer and Eoniß, log. im Hotel 
de Thorn. Die Herren Gutsbeſitzer v. Zieliuski aus Ezekauowo, v. Narzymski nedſt 
Familie und Gefolge aus Czekauowo bei Straßburg, Herr Ober ⸗Poſt⸗Sektetait Lange 
nebſt Frau Mutter aus Berlin, log. im Hotel de St. Pererburz. 

r e — 
. Bekanntmachungen. 

1. Die in der Zeit vom 21. Auguſt bis einſchließlich den 3. d. Mts. uns über 
gebenen Staats⸗Schufdſcheine, find mit den neuen Zins⸗Coupons verſehen von Berlin 
zurückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 
12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Berzeichnifien entworfenen Quittung in Ems 
pfang genommen werden. 

Danzig, den 21. September 1846. : 


Aönig:iche Wegierungs-Haupt- Kaffe 


— Wu — 

2. 3 Bekanntmachung für Seelente. 8 
Der Unterricht in der hieſigen lementar⸗Schifffahr tö⸗ Schule, 
nimmt mit Donnerstag, den 1. October e., feinen Anfang. Dieje algen Seeleute, welche 
an dieſem Unterrichte Theil nehmen wollen, muſſen ſich, mit ihren Führungszeugniſſen 
verſehen, vom obigen Tage ab, wegen ihrer Aufnahme bei mir melden. 
Danzig, den 21. September 1846. 
Königlicher Navigations⸗Director. 
IJIgn deſſen Abweſenheit: 
F. Domke, 

Navigations = Lehrer. 
3. In der hieſigen Königlichen Provinzial⸗Gewerbeſchule beginnt der neue 
Lehr⸗Curſus 5 > 


Montag, den 5. October. ; 
Diejenigen, welche dieſe Anſtalt zu beſuchen wünſchen, haben ſich bei dem Unter⸗ 
zeichneten zu melden. : n 
Danzig, den 21. September 1846. i 
Der Director der Königl. Provinzial⸗Gewerbeſchule. 
a Dr. Anger. 
STE AVERTISSEMENT., RE 
4. Aus den Keniglichen Ramucker Forſten, in der floͤßvaren Alle belegen, ſol⸗ 
len iin Termine den 29. October c., Nachmittags 1 bis 6 Uhr im Gaſthauſe des Heren 
Herbſt zu Allenſteiu eitea a eee 
2500 Stück extra ſtarke und ſtorke Kiefern, Bau⸗ und Nutz⸗Hölzer, 
in einzelnen Jagen auch mit Miltelbaphölzern zum geringen Theile untermiſcht, in 
mehren Looſen öffenzlich weifibieten® verkauft werden. 
RNaufliebhaber köpnen don der Beſchaffenheit der Hölzer an Ort und Stelle 
ſich überzeugen und die ſpeciellen Lie tatieuz⸗Bedingungen in dem Gefchzſik⸗Zimmer 
der unterzeichneten Oberforſterei zuvor einſehen, daben jedoch in. Termine bei Ab⸗ 
gabe ihrer Gebote den Arten Theil des Kaufpreifes als Fautien zu ſtellen. 
Namuck bei Allenſtein, den 19. Sepiember 1846. 
Im Auftrage der Königlichen Regierung, 
Königliche Oberforſterei. 3 sec 
ETerattſche Anzeigen. 


5 In L. G. Homann's Funfte u. Bucht audlung, Jopengaſſe Ne. 


598., iſt vorräthig: — a ag an 
Der bewährte Arzt fur Unterleibs⸗Kranke. 
Ganter Rath und ſichze Hilfe ſin Ale, welche an Magenſchwöche 1 ſchlechtet 
Verdauung und den daraus entſpringenden Uebeln, ale Magendrücken, Magenkiampf, 
Verſchleimung, Magenſaure, Uebelkeſten, Erbrechen, Aufſtoßen, Sodhrennen, Appe⸗ 
titloſigteit, hartem und aufgetriebenem Leibe, Blähungen, Herzklepfen, kurzem Athem, 
Seitenſtechen, Rückenſchmerzen, Beklemmung, Schlafloſip keit, Kopfweh, Blut⸗Andrang 


— — 


— 


+ 
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ich dem Kopfe, Schwindel, zieſen Arten von Augenkrarkheiten, perodifchen Kräm: 
m Onpodontri, Hämorthoiden u. f. w. leiden. Nach bewährten Anſtegten and 


practiſchen Erfahrungen don Dr. E. Flänkel. — 8. Geh. 7 ist. 


8 In der Stubr'ſchen Buchhandlung in Berlin it erſchienen und durch ate 
. . 2 fi x x 
Buchhandlungen, in Danzig durch S. Anhuth, Langenmarkt 432. zu beziehen: 
Berri ch t 5 

ven det 


a Sei ie 7. V. 79 | 
Heitung der Frau Marnitz 
ö in Bertin 
darch Somnambulismus, 
unter Veiftand des Magnetiſeurs Herrn Neuberth, 
nebſt einer Einleitung 
äber die Nalur und den Zweck des Somnambulismus 
i von x 

Dr. Al, Schmidt. 


re 
7. Dienstag. den 22. September 18.16, 


fährt das letzte Dampfboot vom Johanaisthore UM 5 Uhr und v. Fahr- 


wasser SUN 6 Uhr Abends naeh dem Johannisthore und 
Mittwoch, den 23. September 1846, 


hören die Fahrten um 6 Ü br Morgens auf und fährt das erste 


Dampfboot um 7 Uhr Morgens vom Johannisthore. 5 
83. Zum 1. October ſteht meine Muſik-Unterrichts⸗Anſtalt (für Geſang, Violin⸗ 
Scan un 110 8 5 T > ee wieder dem f 

ſchüler und Schülerinnen offen. e ruckten Bedingungen lie ur gefaͤlligen 
Einſicht bereit. m 9 4 * d N 

5 Hundegaſſe Nro. 273, 

9. Ein Lehrling fürs Materialgeſchäft wird geſucht Tiſchlergaſſe No. 601. 
10. 5000 Rthlr. ſollen zur erſten Stelle hypothekariſch beſtätiget werden vorſtädt. 
Graben No. 2084. Litt.D. - 5 . 
11. Für die Aachener und Münchener Geſellſchaft werden Verſicherun⸗ 


N 2 gegen Feuersſchad en auf Gebäude, Mobilien, Waacen ꝛc. zu feſten billigen 
r 


u abgeſchleſſeu durch den Haupt⸗Agenten H. A. Kupferſchmiet. 
5° ; Comtoir, Hundegaſſe 244. 
12. Auf ein 1540 im devaſtirt. Zuſtande für 7009 Rilr. erkauft. Gut, das nur 
40 Rthle. Abgab. 23 Huf. gut. Acker u. Wieſ. hat, 21000 Rilr. tarirt, in d. Nähe 
u. in beſt. Cultur if, werd. 500 Relr. binter 3500 Rtjr. unt. Adr. W. D. im at. 
G. geſucht. 0 Die 
4 — 1 ; * 


— U — 3 


13. Mondtag, den 5. October e., werde ich den Gonfirmanden » Unterricht wieder 
anfangen. a Fromm. 5 


. Gewerbeverein. 
Dennetſtag, den 24. September, Abende 6 Uhr, findet pünktlich der Anfang der 


General⸗Verſammlung zar Wahl des neuen Vorſtandes, Nechnungs⸗ 
legung und Erledigung auderer wichtiger Angelegenheiten Rast. Wenn die verehr⸗ 
lichen Mitglieder recht früh und zahlreich zur General⸗Verſammlung erſcheintu, 
wozu fie biermit dringend eingeladen werden, fo wird die Gewerbe-Pörfe um 7 Uhr 
beginnen können. 
Der Vorſt. d. Danz. Allg. Gewerbe⸗Vereins. 

43. Die Ziebung der Zten Klaſſe 34ſter Lotterie beginnt am 29. d. M., und 
eiſuche ich die Spieler, ihre Looſe ver der geſetzlichen Verfalizeit zu ernenern. 

& Koßolt 5 
FCC 
& 16. Die Spenden aus der Teſtaments⸗Sriſtung der Geſchwiſter Gorges 
können Dennerſtag, d 24. v. Freitag, d. 25. d. M, in dem Haufe Jopengaffe 
743., eigenhändig von den beſtimmten Perſonen, und zwar Vormittags von 
10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Ur, in Empfang gerdmmen 
werden. 

Dauig, den 21. September 1846. : 

Die Verwalter der Teſtalnents⸗Stiftung der Geſchwiſter Gorges 
zum Befien netbleidender Menſchen. a 
F. W. v. Ftantzivs. Albrecht. C. N. o. Frautzius. 
CCC c IE HERE NSREREIETE 
47; Das ſeuher im Dominikſpeicher betriebene Speiche wagten ⸗Geſchäft wird 
unter der Firma: Matthieu Success. 
für meine alleinige Rechnung fortgeſetzt. EC. F. Saltzmann. 
18. Eine Gouvernante die auß. d. Elemem.⸗Wiſſenſchaften auch i Ftauzeſi⸗ 
ſchen u. d. Muſik Unterricht geben kann, wird f. d. 117jahrige Tocht. ein. Guts befitz. 
der Oraudenzer Geg gel. Gute Zeugn. od. Empfehlg. find bei angenehmer Petſön⸗ 
zichk. erfordenich. Nähere Auskunft eriheiit zwiſchen 11 u. 1 Uhr der Hauptmann 
Hennig, Pfefferſtabt 229. > 
19. Tanz⸗Unterricht⸗Anzeige. 
einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß vem 1. October ab 
der Tarz⸗Unt⸗tticht, ſowohl in wie gußer Dem Hauſe von mir beginnt. Die reſp. 
Eltern, welche mir ihre Kinde: anvertrauen wollen, erſuche ich ergedenſt um Rück 
ſprache in meiner Wobnung, Breitgaffe 1196.» (der Zwüngaſſe gegenüber) wo ich 
täglich Morgens ven ö bis 10 und Nachmittags von 2 bir 3 Ubr anzutreffen bin. | 
R. Birch. 

20. Ein guter alter Ofen wird zu kaufen geſucht. Nähere Nachricht wird ertheilt 
Hundeguffe No. 308. . 


2 


SEEN, 


A Anmunnt 


. 3 
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21. 2 Das Melde. Bureau Röpergeſte 462. weiſet tüchtige Renmaderinnen nach. 
een N 
22. Um mein Lager Gold» und Silberwaaren dis zum 1. October gänzlich = 
— zu räumen, wird mit dem Ausverkauf unter dem Koſtenpreiſe fortgefahren. 2 x 
* D. W. Lohmann, gr. Wollwebergaſſe No. 550. i 
S mmm 
25. Heute Ab. ſchön gek. Butterfiſch a Pert 277 ſar i. d. 2 Flaggen a. Frauenth. 
24. 8 Dein zuperläffiger junger Menſch, der ſchön ſchreidt u. d. beſt. Zeugn. 

beſ., ſ. e. Unterkomm. als Sebrriber ed. Diener b. e anfländıgen 
Heim. Nah. d. d. Geſinde⸗Vermieherin Zelunka, Saadgrude u. Adr A. B. 


25. Ein junges Mädchen aus anſtändiger Familie ſucht eine Stelle in der 
Wirthſchaft oder in einem Laden. Zu erfragen Tobiasgaſſe No. 1546. 
28. Mein Cewion und Wohnung iſt von der Langgaſſe No. 408. nach dem 
Laugenmarkt No. 485., neben dem Engliſchen Hauſe, verlegt k 

Danzig, den 22. September 1846. - C. W. Lenguich. 
27. Die Guter Caxlikau und Schmierau, welche 11g Meile von der Stadt Dans 


zig an der Oſtſee, neben dem Badeort Zoppot liegen, ſollen 
. den 19. October 1846, Vormittags 11 Uhr, 
in dem gerrſchoftlichen Haufe auf Carlikau auf 12 dis 13 Jahre, aus freie: Hand, 
verpachtet werden. 
Diefe Güter enthalten mit Einſchluß mehrerer Vertinenz⸗Stücke, in den zur 
Verpachturg kommenden Flächen 580 Morgen (Preuß, Maß) nutzbares Land, wer 


den jedoch ohne Juventatium und nur mit der diesjährigen Crescenz verpachtet u. 


es fann die Uebergabe nach Belieben erfolgen. 
Darch Eiutheilung des Ackers ia Schläge, die feit mehreren Jahren geführte 
Fruchtwechſel⸗Wirthſchaft mit Stallfüttecung verbunden, find die Aecker In guter 
Cultur, auch find die Wohn- und Wirthſchafte⸗Gebäude ſaämmtlich in gutem bauli 
chen Zuſtaude. a 
Nähere Nachricht über dieſe Güten, ſowe über die Pachtbedingungen giebt 
auf portofteie Auftragen der Oeconemie⸗Commiſſ. Zernecke, in Vanzig Johaunssgaſſe 
1363. wohnhaft. 
28. Ein zuverläffiger Handlangsgehilfe für's Material und Eiſen⸗Geſchäft ſucht 
ſobald als möglich ein Engagement. Näheres bei Herrn F. Martens, Scharrma⸗ 
chergaſſe No. 1977. 


29. Drehetgaſſe 1341. werden Glagee⸗Handſch. in all. Farben gewaſchen und 
gefärbt, fowie Blonden gewaſchen. Daſeldſt werden auch Lehrlinge angenommen. 
30. Ein junges gebilderee Madcher würjcht unter billigen Bedingungen eine 


Stelle in Laden. Zu erfragen Fleſſchergzaſſe No. 150. 1 Tr. hoch. 

3. Die bei mir z. Ferb. geg. Zeuge bitte ich bei Veriuſt des Anrechts b. Sonn⸗ 
abend, d. 26. abzuholen: anch iſt daf. 1 Preſſe 3. verk. Korſch, Heit. Geiſtg. 221. 
32. Die högiten Pieiſe für tobes Talg zahlt O. Fichtner, Heil Geiſth. 1000. 
— ll! . he SET 


De a I ERBE UT EEE} 
34. Legenthor 314. |. m. St. mit Zubeh. geth. o. im Ganz. m. o. o. Meud. z. v. 


„ 


2 \% 


828 35. Neugarten Ne. 527. if eine Wobnflude, Alkoven und Kammer, vollſtän⸗ a 


\ N 


Michaeli d. J. ab zu vermiethen. i 

Das Nähere zu erftagen Schwarze Meer No. 351. 

36. Breitegaſſe 1201. it, ein Zimmer mit Meub. auch mit Beköſtig. zu vermieth. 
37. Belllergaſſe No. 622 ift eine Stube mit Meubeln zu vermielhen. 
35. Hl. Geiſtgaſſe No. 924. iſt 1 Stube u. Kabinet m. Menbeln, zu vermiethen. 
39. Schmiede ae No. 280. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


dig menbiltt, nebſt Eintritt in einen ſchönen Garten, an einzelre Herten, von 


rahuthor 1183. iſt die erſie Saal⸗Etage nebſt Küche, Kammern zu verm. 
42. Schnüffelmarkt No. 634. find 4 Stuben, Küche und Boden zu vermiethen. 
43. Holzmarkt, Toͤpfergaſſes Ecke No. 80., iſt eine menbl Stube nebſt Entre, 
nach dem Holzmarkt, an einzelne Herren zu vermiethen. 

da. Pfefferſtadt No. 192. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Keller, Boden und Holzgelaß von October . ab zu vermiethen; zu erfragen daſelbſt. 
45. Langgaſſe No. 395. iſt eine Hangeſſube nebſt Kabinet mit Meubeln zu vers 
miethen und fogleich zu beziehen. N St 

46. Schnüffelmarkt No. 709. iſt eine Wohnung von 3 Zimmern nebſt Zubehör 
zu vermiethen, welche nach Gonvenienz entweder ſofort oder zu Neujahr bezogen werden 
kann; für die Zeit bis zum 2. April k. J. kann noch ein Ates Zimmer dazu gegeben 
werden. 


a 0 f 
47. Freitag den 25. September d. 725 werde ich im heiligen Geiſt⸗Hospitale hie- 
ſeldſt, auf dev Antrag der Herren Vorſteber, 

Einige Sibergeräthe, 1 Taſchen⸗ und 1 Tiſchuhr, 1 Piano, 1 Kleiderſecte⸗ 
tair, 1 Schreibkommode, mehrere Schränke, Tiſche, Stühle. Spiegel, Beitgeſtelle 
Betten, Frauenklejdungsſtücke, und Küchengeräthe öffentlich verſteigern. 

ü 5 J. T Engelhard, Yustionaror. 

AB. Montag, den 28. September e., ſollen auf gerichtliche Verfügung in der 
Pfandleihe⸗Auſtalt des Herrn Pick, Franengacßße No. 832. au nicht eıngelöferen Pan 
dern öffentlich verſteigert werden. 


Sitderne Zylinder u. Spindeluhren, goldene Ringe, Tuchnadeim und audere | 
Be | 


Schmuckſachen, ſilberne Löffel, Schützen⸗-Muskete, viele Röcke, Frocks, Mägtel, 
Sackröcke u. Beinkleider in Duffet, Bnckskin und Tuch, ſeidene, Kamelett⸗, wolene 
u, kattanene Kleider u. Mäntel, Pelze, Tücher, Tuch, Leinewand u. Koltane in Ad⸗ 
ſchultten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Beit⸗ u. Leibioäſche, p. p. 

Be, J. D Engelhard, Auctionator. 
40. Equipagen⸗Auctton. 
b Mehrere Reit: und Wageupferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb“, 
Stuhl-, Jagd., Reiſe- und Arbeitswagen, Schieifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſcherre, 
Sattel, Leinen, u Sielen, Wagengefiehe, Rader, Baumleitern und allerlei 
Stallutenſilien ſe len 


0 


40. Kragen 304. iſt 1 meubl. Saal mit Nebenſt. zu verm., zu erfr. zw. 1 K. 3. i 


1 1 


2191 


donn ertag, den 1. Oeteber e, Mittags 12 üb, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Derfügung, theils auf freiwilliges 
. Enge hard, Yuctienärer. 


Verlangen. öffentlich verfleigert werden 
56. Auction zu Langefuhr. > 
Dontzerſtag, den 24. Septemder d. J., 19 Uhr Vormittags, ſollen zu Lange⸗ 
fuh: im Gaſthauſe »der Stern“ auf freiwilliges Berlangen öffentlich verſtcigen! werden: 
3 g.. Spiegel, 1 polirrer Kleiderſectetair, 1 Sepha, porte Sopha⸗, Spiegel⸗ 
u. Waſchtiſche, Soppa⸗ u. Kind erbettgeſtelle, 1 Glasſchrank, Gartend uke, geſtriche⸗ 
ne Tiſche, Schudeteien, bronz. Armlenchter und Lampen, meſfing⸗ Therraaſchinen, 
baierſche Mierkrüge, Porzellan, kupfeme, eiſerne u. hölzerne Küchen ⸗ v. Nuusgerathe, 
Iduminationstampen, 1 Ketteuhund nebſt But pp. 5 8 
f si J. T. Eugeiherd, Aactioenotot. 
51. Montag, den 28. September c.; Vormittags 10 Uhr, werde ich in dem an 
der Weichſel belegenen Gaſthauſe „der Siegeskrans® * 

8 18 gute Arbeitspferde und 

5 f ein großes neues Kammrad 
freiwillig meiſtbietend verkaufen 

Joh. Jag. Wagner, fiello. Auctionaror. 
52. Freitag, den 2 October c., Morgens 9 Uhr, ſollen im Hauſe Fiſchmarkt 
No. 1597. folgende vorzüglich erhaltene Mobilien öffentlich verſteigert werden; 

2 gr. Spiegel, 1 mahag. Cylindet⸗Vureau 1 Servante, 1 Schreibſecretair, 2 
Sophas, 1 Chiffoniére, Spiel⸗, Sopha⸗ und Nähtiſche, dito Stühle, geſtrichene 
Schränke, Beligeſtelle, Kommoden, Waſchtiſch, 1 Parthie Haus- und Küchengeräthe 
und ſonſtige nützliche Sachen. 5 


J. T. Ergelbard, Auctionator. 


— —ü—ũ4ͤ — — 


Sachen ie verkaufen ia Dauzig. 
Modilis rder tewezgliche Sachen. 


33. Poudre de Chine von Vilain & Co. in Paris, 
Untrügliches Mittel, binnen 2 bis 3 Stunden eine ſchöne dauernde ſchwarze 
oder braune Farbe, den verbleichten grauen oder rothen Hanıen zu geben. In Fla⸗ 
ſchen a 17 Rthlr. und 20 Sgr. allein zu haben bei E. E. Zingler. 8 
54. Friſche große Poramerauzen, Curenen zu 1 bis 2 fgr., bundertweiſe billi⸗ 
ger, Aſtrachaner kl. trockne Zuckerſchotlenkerne, Jamaica-Rum die Douteille 10 fit., 
i Salat Dei, Oliven, ital. Caſtauien, Cageune Pfeffer, Sardinen, Erbſen und 
Trüffele in Blechdoſen, echten Variſer Efragon-Eifig, alle Sorten beiie, weiße Wachs⸗ 
Palm⸗, Stearin⸗ und echte, engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichte, erhalt man Bei = 
J. Zangen, Gerbergaſſe Ro. 63. i 2 f 
35. Neue Bektfedern, Daunen „ Eiderdaunen ten . 


Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 


* 


\ 


’ 
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56. Ein zweithüriges Kleider⸗ und Linnenſpind, 8 engl. Kupfer (Seeftüde) und 


eine ſteinerne Tiſchplatte, 46 Zoll lang, 29 Zoll breit und 215 Zoll d inlä 
Maaß, iſt zu verkaufen Hundegaſſe 90328. a 
57. In der Heerings-Niederiage Ankerſchmiedegaſſe Ne. 172. fol * 


eine Parthie Norwegiſcher Heeringe (seine uns große) 

geringer Qualität füc Rechnung Auswärtiger 4 tent prix verkauft werden. 
ö . Fewſon 4 Co. 

ee Anti- Perückenmittel. 8 
In all Fäll. von Kahlköͤpfigkeit, von Schwäche u. Aus fall. der Haare 
hat ſich dieſe Haareſſenz, in Verbind. mit d. Haarbelebungs⸗-Pommade 
als unübertrefflich bewährt. In England wird ſie weit u. breit angewendet u. als 
ein Wundermittel geprieſen. Schon in kurz. Zeit wird die Wirkung auffallend bemerk⸗ 
bar. Das Mitt. heilt radikal u wirkt conſervativ. Der überaus feine Geruch iſt eine 
angenehme Zugabe der kraͤſtig. Wirkung. Eſſenz u. Pommade von 10 Sgr. an, je⸗ 
des, zu haben Fraueng 902. . 


59. 7 Baumwoll. Kegenfhirme von 20 gr. für Kinder von Fi 


igr. an, ſowie ſeidene Regenſchirme von U rtl. an bie K 
zu den feinſten Patentſchirm en empfiehlt in reicher Aus wahr die Schirm⸗ 
fabrik von F. W. Dbichner, Schnüffel markt 635. 


0. Eine grün geſtrichene Gartenbank für 5 Perfonen, mit ſeſtem Auftritt fur 
die Füße, iſt Schnuͤffelmarkt No. 633. zu verkaufen 
81. So eben empfing einige Parthieen feine achte Havannah⸗Cigarren und 
empfiehlt ſolche deſtens 8 
. N Samuel S. Hirſch, Jopengaſſt 594. 
bb. Ein Kanarienvogel nebſt Kaſig iſt zu veck. gr. Mühlengaſſe 320. parterre. 


43. Ein Sophatiſch, 1 Nähtiſch und 6 Nohrſtüble ft. Poggenpf. 387. 3. Bk. 


64. Eine meſſinzene ZJarmige zu Gas eingerichtete Hängelampe iſt Wellweber⸗ 
gaſſe No. 645. billig zu verkaufen. a 
65. Eine große ſtarke Verdeck ⸗Droſchke iſt zu verkauf Breitg. 1058. im Stall. 
66. Zwei große Kaſtauienbäume u einige hundert Ellen Wintergrün find in der 
Sonne am Jacobs ther billig zu verkaufen 
67. Rähm 1627. iſt 1 faſt neuer B. H.⸗Mant. u. ſchön. Ob.⸗Rock b. 3. verk. 
68. Pfefferſtadt 132. iſt 1 ſtarkes bürkenes Sophabetigeſtell zu verkaufen. 
69. Ziblätt. Kanigsmyrthe iſt zu verkaufen altſt. Graben 1293. 
70° Beſte echte Wachs“, Warſchauer Stearin und Motard's künſtliche Wachslichte 
zu den billigſten Preiſen, ſowie auch eine neue Art vorzüglich ſchöner weißer Talg⸗ 
lichte mit doppelt gedrehtem Spaardochte, à 6 Sgr. pro %, empfiehlt aus feiner Far 
brik: 1ften Damm, und Niederlage: Langenmarit E. G. Gamm. 

- Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 222. Mittwoch, den 23. September 1846. 


7 Zwölf Stühle mit Einlegekiſſen, 4 Betträhme, ein Spiegel und 2 Kinder⸗ 
Bettgeſtelle find Pfefferſtadt No. 192, zu verkaufen. \ y 


7. Fenſtervorſaͤtze und Wachsparchend empfest 
G. Renné, Langgaſſe No. 402. 


; Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
73. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe Helene Florentine Nitſch geb. Feldtmeyer zugehörige, in der 
Höheſchen Dorfſchaft Prauſt unter der Dorfs⸗No. 56. und No. 34, des Hypotheken- 
Buchs gelegene Grundſtück, beſtehend in einem Wohnhauſe, einem Viehſtalle, einem 
Schweineſtalle und einem Obſt⸗ und Gemüſe⸗Garten mit einem Flächen⸗Inhalt von 
111 Morgen culmiſch, abgeſchätzt auf 1247 Rthlr 17 Sgr. 6 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 

den 22. December 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
74 Not h wendiger Verkauf. 

Das dem Schloſſermeiſter Johann Philipp Merten gehörige Grundſtück in der 
kleinen Hoſennähecgaſſe No. 3. des Hypothekenbuchs und No. 871. der Servis⸗ 
Anlage, abgeſchätzt auf 1950 rtl. 16 for. 8 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſol 
am 23. (drei und zwanzigſten) December 1846, Vormittage 11 Uhr au ordentlicher 
Gerichtsſielle ſubhaſtirt werden. f 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Denzig. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
7 Nothwendiger Verkauf. 

Die Erbpachts Gerechtigkeit des zu Gränboff belegenen, dem Erbpachtsbeſitzer 
Leopold Alexander Benedir zugehörigen, Grundſtücks, welches zu 4 pCt. auf 6529 
rtl. 17 far. 6 pi, zu 5 Pot. auf 5224 ml. 15 for, zu C pCt. auf 4369 itl. 20 
ser, gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll zufolge der ia der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
a Be am 29. April k. J., Vormittags 11 Uhr, f 
im herrſchaftlichen Hofe zu kl. Katz an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

N Zu dieſem Termine werden zugleich alle unbekannten Nealprätendenten zur 
Vermeldung der Präcluſion hiemit vorgeladen. 
Neuſtadt, den 2. September 1846. 
Patrimoniel-Gericht Klein⸗Katz. 


PETE 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 18. bis inch. 21. September 1846. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 18244 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 6223 Lft. unverkauft u. — Eſt. geſpeichert. 


Weizen. | Roggen. 
1) Verkauft, Laſten = 1163 
Gewicht, Pfd. 1128—132 
Preis, Rthlr. 16421824 

2) Unverkauft, Laſten! 6135 


II. Vom Lande: in 
d. Schffl. Sgr. — weiße — 


| 


graue — [große — 


leine — — 


Thorn paſſirt vom 16. bis incluſive 18. Sepiber. 1846 u. nach Danzig deſtimmt 


600 Cte. Zink. n 

2030 Stck. ſi biene Sleepers. 
2955 . Rundholz. 
2740 . Balken. 


39 Schock . 


Herr Fähudrich von Schmeling, Herr Student Kowalski, Hen Zimmergeſelle 
Bathge aus Königsberg, Herr Kaſſiret Engermaun aus Danzig. 


